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A bend son ne, A bend stern, A bend him mel so nah und fern,

schla fe dann in Frie den ein, me leis im Mon den schein.träu

Dan ke für die schö ne Zeit, für den Tag, so hell und weit.

Du musst nun ganz mü de sein, träu me leis im Mon den schein.

Lass dich fal len tief und sacht,3.
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Intro

Text: Eberhard und Ute Rink Musik: Eberhard Rink
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Gott ist bei dir auch in der Nacht. Nie mals lässt er dich al lein,

träu me leis im Mon den schein.
rit.
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